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In dieser KVNO-Praxisinformation lesen Sie:

Corona: Impfstoffbestellungen bis 16. Dezember möglich
Arztpraxen, die über die Feiertage und zu Jahresbeginn gegen COVID-19 impfen wollen, 
müssen ihre Bestellung bis kommenden Dienstag aufgeben. Die erste reguläre 
Impfstoffbestellung für das neue Jahr ist bis zum 6. Januar 2026 möglich.

Honorarkürzungen vermeiden: DMP-Dokumentationen des 4. Quartals 
fristgerecht einreichen
DMP-Dokumentationen für das 4. Quartal 2025 müssen bis zum 10. Januar 2026 
bei der DMP-Datenstelle SPS vorliegen.

Liposuktion bei schwerem Lipödem weiterhin berechnungsfähig
Die Möglichkeit zur Abrechnung wurde bis zum 30. Juni 2026 verlängert.

Psychotherapie-Vereinbarung: Übergangsfrist endet Ende März 2026
Ab dem 1. April 2026 gelten in der ambulanten Psychotherapie ausschließlich die neuen Vorgaben 
für den Start bestimmter Aus-, Fort- und Weiterbildungen.

KIM ist neuer Kommunikationsstandard
KV-Connect ist seit Oktober 2025 abgeschaltet. Praxen sollten Daten für das letzte Quartal 
vorwiegend über KIM übermitteln.

Abrechnung mit PVS ohne KOB-Zertifikat – 
KBV schafft Übergangsregelungen
Die Regelungen betreffen u. a. den Wechsel des PVS oder die beabsichtigte Aufgabe der Praxis. 
Ärztegruppen ohne direkten Patientenkontakt droht kein Ausschluss von der Abrechnung.

Jetzt einschreiben: „Fit Für Fieber“
Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte können sich an einem von der KVNO unterstützten Innovati-
onsfondsprojekt beteiligen, das Eltern zu einem rationaleren Umgang mit dem Thema Fieber anleiten 
möchte.

Sie finden alle Artikel dieser KVNO-Praxisinformation einzeln auch auf der KVNO-Homepage unter
https://www.kvno.de/praxisinformation.

https://www.kvno.de/aktuelles/praxisinformation
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Corona: Impfstoffbestellungen bis 16. Dezember möglich
Mit der letzten Impfstoffbestellung für dieses Jahr können Praxen COVID-19-Impfstoff für die Wochen vom 
22. bis 28. Dezember, vom 29. Dezember bis 4. Januar und 5. bis 11. Januar ordern – zusammen auf einem 
Rezept. Reichen Sie Ihre Bestellung dafür bis kommenden Dienstag, 16. Dezember, 12 Uhr, in der Apotheke 
ein. Die Auslieferung an die Arztpraxen erfolgt am 22. Dezember. 

Die erste reguläre Impfstoffbestellung für das neue Jahr ist bis zum 6. Januar 2026 (12 Uhr) möglich.  
Die bestellten Impfstoffe werden dann am 12. Januar 2026 an die Praxen ausgeliefert. Danach erfolgt die 
Bestellung wieder im üblichen wöchentlichen Bestellrhythmus.

Comirnaty KP.2 für Kinder und Kleinkinder verfällt zum 31. Januar 2026
Die beiden COVID-19-Impfstoffe Comirnaty KP.2 „3 Mikrogramm Konzentrat für Säuglinge und Kleinkinder 
im Alter von 6 Monaten bis 4 Jahren“ sowie Comirnaty KP.2 „10 Mikrogramm Injektionsdispersion für Kinder 
von 5 bis 11 Jahren“ stehen ab 1. Februar 2026 in Deutschland nicht mehr zur Verfügung. Nach Angaben des 
Zentrums für Pandemie-Impfstoffe und -Therapeutika (ZEPAI) werden alle Chargen dieser Impfstoffe spä-
testens am 31. Januar das Ende der Haltbarkeitsdauer erreichen. 

Eventuell noch vorhandene Impfdosen beim pharmazeutischen Großhandel, in Apotheken, Krankenhäusern 
oder Arztpraxen sollen nach diesem Datum fachgerecht entsorgt werden.

Comirnaty KP.2 für Personen ab 12 Jahren verfällt zum 28. Februar 2026
Das ZEPAI hat zudem darüber informiert, dass Bestellungen des Impfstoffes Comirnaty KP.2 für Personen 
ab 12 Jahren nur noch mit Chargen bedient werden, die als spätestes Verfalldatum den 28. Februar 2026 
aufweisen. Somit können auch Personen ab 12 Jahren ab dem 1. März 2026 nicht mehr mit Comirnaty KP.2 
geimpft werden.

An die Variante LP.8.1 angepasste Comirnaty-Impfstoffe sind weiterhin für alle Altersgruppen verfügbar. \KBV

COVID-19-Impfstoffbestellung zum Jahreswechsel

Bestelltermin Bestellung für die Woche Auslieferung

Bis 16. Dezember, 12 Uhr 	¡ 	22. bis 28. Dezember 
	¡ 	29. Dezember bis 4. Januar 
	¡ 	5. bis 11. Januar

Sammelbestellung auf einem Rezept 
möglich

22. Dezember

Bis 6. Januar, 12 Uhr 	¡ 	12. bis 18. Januar 12. Januar

Informationen für Praxen zu Impfstoffen, zur Bestellung und zur Abrechnung gibt es hier:

Schutzimpfung gegen SARS-CoV-2 (KBV)

https://www.kbv.de/praxis/patientenversorgung/praevention/covid-19-impfung
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Honorarkürzungen vermeiden: DMP-Dokumentationen 
des 4. Quartals fristgerecht einreichen
Damit Ihre DMP-Dokumentationen für das 4. Quartal 2025 vergütet werden können, müssen diese bis zum 
10. Januar 2026 plausibel bei der DMP-Datenstelle SPS vorliegen. Mit Blick auf die anstehenden Feiertage 
empfehlen wir, alle bis dahin vorliegenden DMP-Dokumentationen frühzeitig und ggf. als Teillieferungen 
elektronisch an die Datenstelle zu übermitteln. Nur für alle vollständig vorliegenden Dokumentationen ist 
die Vergütung gesichert.

Versand über KIM
Beachten Sie bitte, dass KV-Connect zum 20. Oktober abgeschaltet wurde und der Versand Ihrer Unterlagen 
an die DMP-Datenstelle seit dem 1. Oktober vorrangig über KIM erfolgen soll.  Setzen Sie sich bei Fragen zur 
KIM-Umstellung mit dem Anbieter Ihres Praxisverwaltungssystems in Verbindung. Alternativ ist auch der 
Versand per E-Mail weiter möglich.

Datenträgerversand endet
Die nur noch wenig genutzte Versandoption per CD/DVD führt u. a. im Hinblick auf längere Postlaufzeiten  
zu häufigen Fehlern. Sie wird daher zum 31. März 2026 ebenfalls eingestellt. Auch hier empfehlen wir die 
Umstellung der eDMP-Übermittlung auf KIM.

Patienten-Teilnahmeerklärung
Der Versand der Teilnahmeerklärungen der Patientinnen und Patienten an die Datenstelle erfolgt weiter-
hin ausschließlich in Papierform per Post. Auch die elektronische Übermittlung von Scans oder Images der  
Teilnahmeerklärung können von der Datenstelle/den Krankenkassen noch nicht verarbeitet werden.

Haben Sie Fragen zu versendeten Dokumentationen? Die Arzthotline der DMP-Datenstelle SPS hilft Ihnen 
gern weiter:

DMP – Datenstelle Nordrhein SPS
Postfach 10 04 23, 96056 Bamberg
Arzthotline: 0951 3093973

Weitere Informationen: 

PDF
Merkblatt: Elektronische DMP-Dokumentation (eDMP)

PDF
DMP Merkblatt: Einschreibung, Dokumentation und Abrechnung

https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/beratung/it-beratung/merkblatt_edmp.pdf
https://www.kvno.de/fileadmin/shared/pdf/online/vertraege/dmp/DMP_Merkblatt_Einschreibung_Dokumentation_Versand.pdf
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Liposuktion bei schwerem Lipödem weiterhin 
berechnungsfähig
Bei Patientinnen mit Lipödem im Stadium III können Ärztinnen und Ärzte ab Januar weiterhin eine Liposuk-
tion abrechnen. Die Verlängerung gilt bis zum 30. Juni 2026. In der Zwischenzeit soll der EBM angepasst 
werden, da die Liposuktion künftig unabhängig vom Schweregrad Kassenleistung ist.

GOP 31096 und 31097 sowie Kostenpauschale 40165
Hintergrund ist eine Erprobungsstudie, die den Nutzen der Liposuktion im Vergleich zur Komplexen Phy-
sikalischen Entstauungstherapie gezeigt hat. Im Rahmen der Studie hatten Patientinnen mit stark ausge-
prägtem Lipödem bereits vorübergehend die Möglichkeit zu einer operativen Versorgung. Hierfür waren 
die Gebührenordnungspositionen (GOP) 31096 und 31097 für die Fettabsaugung sowie die Kostenpauschale 
40165 für die Vergütung der Absaugkanülen befristet in den EBM aufgenommen worden. Diese Leistungen 
können nun noch bis 30. Juni 2026 abgerechnet werden.

Künftig darf eine Liposuktion erfolgen, wenn die konservative Behandlung nicht hinreichend war. Der 
Schweregrad der Erkrankung entfällt als Kriterium. Die Liposuktion muss in ein Behandlungskonzept ein-
gebunden sein, insbesondere für den Fall, dass eine begleitende Adipositas vorliegt. \KBV

Psychotherapie-Vereinbarung: Übergangsfrist endet 
Ende März 2026
Ab dem 1. April 2026 gelten in der ambulanten Psychotherapie ausschließlich die neuen Vorgaben für den 
Start bestimmter Aus-, Fort- und Weiterbildungen. Das betrifft vor allem die Zusatzqualifikation für Psycho-
therapie bei Kindern und Jugendlichen und die Nachqualifikation in Gruppentherapie.

Die Übergangsfrist läuft Ende März 2026 aus. Bis dahin können bereits geplante Qualifikationen noch nach 
den alten Regeln begonnen werden.

Was ist der Hintergrund?
Zum 1. April 2024 ist die überarbeitete Psychotherapie-Vereinbarung in Kraft getreten. Sie passt die Vor-
aussetzungen für Genehmigungen zur Ausführung und Abrechnung psychotherapeutischer Leistungen an 
das aktuelle Weiterbildungsrecht und das Psychotherapeutengesetz an. Außerdem führt sie Regelungen 

Eckpunkte der Anforderungen an die Qualitätssicherung zur Erbringung der Liposuktion bei Lipödem

https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2025/12-04/liposuktion-bei-schwerem-lipoedem-weiterhin-berechnungsfaehig


KVNO Praxisinformation
11. DEZEMBER 2025

Engagiert für Gesundheit.5 | 7

Nr. 376

PDF
KBV-PraxisInfoSpezial: Genehmigungsverfahren in der ambulanten Psychotherapie

für Fachpsychotherapeutinnen und Fachpsychotherapeuten ein und definiert Voraussetzungen für weitere 
Psychotherapieverfahren („Zweitverfahren“).

Die Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) hat in einem 11-seitigen Infopapier alles Wesentliche zusam-
mengefasst: 

KIM ist neuer Kommunikationsstandard
Praxen, die bisher ihre Quartalsdaten noch via KV-Connect übertragen haben, müssen jetzt andere Wege 
nutzen. KV-Connect ist seit Ende Oktober 2025 abgeschaltet. 

Übersicht der betroffenen Anwendungen
	¡ Abrechnungsverfahren (1-Click, Quartalsabrechnungen): Praxen können für den Versand aus der  

Praxissoftware heraus ausschließlich KIM nutzen. Außerdem ist der Abrechnungsversand über das  
KVNO-Portal möglich.

	¡ Elektronischer Arztbrief und eNachricht: KIM übermittelt Arztbriefe, Befundberichte und sichere Nach-
richten.

	¡ Elektronische DMP-Dokumentation: Praxen sollten Dokumente zu Disease-Management-Programmen 
(z. B. Diabetes, Asthma) möglichst per KIM übermitteln, alternativ via E-Mail (vgl. auch Beitrag „Honorar-
kürzungen vermeiden" in dieser KVNO-Praxisinformation). 

	¡ Elektronisches Hautkrebsscreening (eHKS): Die KV Nordrhein nimmt eHKS-Einsendungen zur Abrech-
nung für das 4. Quartal nur noch über KIM und das KVNO-Portal an.

	¡ U-Teilnahmebescheinigung:  Das Landesamt für Gesundheit und Arbeitsschutz Nordrhein-Westfa-
len (LfGA NRW) bietet derzeit noch keine KIM-Übermittlung an. Die Behörde nimmt die Meldungen zu den 
U-Untersuchungen postalisch entgegen.

Weitere Informationen zur KV-Connect-Abschaltung: 

KV-Connect-Abschaltung | KV Nordrhein

https://www.kbv.de/documents/infothek/publikationen/praxisinfo/praxisinfospezial-psychotherapie-genehmigungsverfahren.pdf
https://www.kvno.de/praxis/service/kv-connect-abschaltung
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PDF
KBV-Richtlinie zur Vermeidung von unverhältnismäßigen Abrechnungsausschlüssen beim Einsatz von 
nicht nach dem Konformitätsbewertungsverfahren (KOB) zertifizierten Praxisverwaltungssystemen

Abrechnung mit PVS ohne KOB-Zertifikat – KBV schafft 
Übergangsregelungen
Die meisten Praxen nutzen bereits ein Praxisverwaltungssystem (PVS) mit dem gesetzlich geforderten 
KOB-Zertifikat für die elektronische Patientenakte (ePA). Für rund 1.000 Praxen, deren Systeme bis 1. Januar 
noch nicht zertifiziert sind, hat die KBV nun in einer Richtlinie Übergangsregelungen beschlossen, damit 
keine Praxis von der Abrechnung ausgeschlossen wird.

	¡ 	Wenn eine Praxis ihr Praxisverwaltungssystem (PVS) wechseln möchte, der Wechsel aber nicht sofort 
möglich ist, darf das bisherige, nicht zertifizierte System noch bis zu neun Monate weiter für die Abrech-
nung genutzt werden.

	¡ 	Sollte der PVS-Anbieter voraussichtlich innerhalb der nächsten neun Monate die erforderliche Zertifi-
zierung erhalten, kann die Praxis ebenfalls für diesen Zeitraum weiterhin mit dem nicht zertifizierten 
System abrechnen.

	¡ 	Wenn eine Praxis in absehbarer Zeit aufgegeben wird oder der Arzt bzw. Psychotherapeut sich in Krank-
heit oder Elternzeit befindet, kann das nicht zertifizierte PVS sogar bis zu 18 Monate weiter genutzt  
werden, da ein Systemwechsel in diesen Fällen nicht zumutbar ist.

Ausnahme für Ärzte ohne Patientenkontakt
Ärztegruppen ohne direkten Patientenkontakt – wie etwa Laborärzte und Pathologen – sind vollständig vom 
Abrechnungsausschluss ausgenommen, da die für die Zertifizierung relevante ePA-Medikationsliste für sie 
nicht von Bedeutung ist.

gematik: Übersicht KOB-zertifizierter Systeme

https://www.kbv.de/documents/infothek/rechtsquellen/weitere-vertraege/praxen/elektronische-abrechnung/kbv-richtlinie-abrechnungsausschluss-pvs-kob.pdf
https://www.ina.gematik.de/kig/konformitaetsbewertung/positivliste-kob-eml
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Jetzt einschreiben: „Fit Für Fieber“
Fieber gehört zu den häufigsten Gründen für eine Vorstellung in pädiatrischen Praxen – und löst bei vie-
len Eltern große Unsicherheit aus. Häufig reagieren sie besorgt, geben unnötig Medikamente oder suchen 
Notaufnahmen auf. Gut informierte Eltern dagegen handeln ruhiger und gezielter – zum Vorteil der ganzen 
Familie, der Praxis und des Gesundheitssystems.

Bei diesem Grundgedanken setzt das neue Innovationsfondsprojekt „Fit Für Fieber“ an. Es erprobt in Kin-
der- und Jugendarztpraxen, wie strukturierte, leitliniengerechte Fieberaufklärung Eltern stärkt, Ressour-
cen spart und Ärztinnen und Ärzte entlastet. Ziel ist es, Eltern „fit fürs nächste Fieber“ ihres Kindes zu ma-
chen. Ein weiteres Ziel des Projekts: unnötige Antibiotika- und Antipyretika-Verschreibungen vermeiden 
und die Vorstellung in Notaufnahmen reduzieren.

Begleitung per App
Eine zentrale Rolle spielt dabei die interaktive „Fever App“, über die Eltern medizinische Informationen ab-
rufen und z. B. Symptome einschätzen können. „Fit Für Fieber“ wurde von der Universität Witten/Herdecke 
für Kinder- und Jugendmediziner konzipiert und wird vom Innovationsausschuss des Gemeinsamen Bun-
desausschusses (G-BA) gefördert. 

Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme an dem Projekt haben: Die Teilnahme ist auf 172 Praxen limitiert. Da 
die Studie 2026 startet, ist der Einstieg in die Studie nur bis 31.12.2025 möglich. Das Fieberaufklärungsge-
spräch im Rahmen des Projekts wird gesondert vergütet.

Mehr Informationen zur Studienteilnahme erhalten Sie hier:

Die KVNO im Netz:
https://www.kvno.de 
https://www.facebook.com/medizinischefachangestelltevernetzt
https://www.youtube.com/@kvnordrhein
https://www.instagram.com/arzt_sein_in_nordrhein/

Fit Für Fieber - Projektübersicht

https://www.kvno.de
https://www.facebook.com/medizinischefachangestelltevernetzt
https://www.instagram.com/arzt_sein_in_nordrhein/
https://www.uni-wh.de/fit-fuer-fieber

